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Politische Gemeinde
www.ellikonanderthur.ch

Aus dem Gemeinderat

Baubewilligungen

• Kuhn Markus, Bergwisstrasse 3, 8548 Ellikon an der Thur,
Erstellen einer Luft-Wasser-Wärmepumpe, Bergwisstrasse 3,
Kat.-Nr. 1405, Kernzone.

• Schenk-Bachmann Eduard, Trottenrebenstrasse 3, 8548 Ellikon
an der Thur, Abbruch bestehende Garage und Anbau mit Unter-
niveaugarage an bestehendes Wohnhaus, Trottenrebenstrasse
3, Kat.-Nr. 1093, Wohnzone W1.

• Zehnder Angela und Lukas, Felmenackerstrasse 6, 8548 Elli-
kon an der Thur, Abriss Gebäude bis Kellerdecke und Neubau
Einfamilienhaus, Huebackerstrasse 10, Kat.-Nr. 686, Wohnzone
W1.

Beleuchtung Dunaspi 

Die Öffentliche Beleuchtung der Fusswege und Gemeindestrassen 
wird in vier Etappen erneuert. Die erste Etappe erfolgt im Herbst 
19. Künftig werden die neuen LED-Leuchten durchgängig, jedoch in
zwei Stufen gedimmt leuchten.



www.ellikonanderthur.ch
Politische Gemeinde

www.ellikonanderthur.ch

5

Seniorenausflug

Der	 diesjährige	Ausflug	 findet	 am	Donnerstag,	 03.	 Oktober	 2019	
statt. Die entsprechenden Informationen, inkl. Anmeldung, werden 
zu gegebener Zeit zugestellt.

Sanierung Brunnen

Die fünf öffentlichen Brunnen der politischen Gemeinde wurden in 
den letzten Jahren laufend saniert. Als letzten Brunnen erfolgt nun 
noch die Sanierung des Brunnens bei der Gemeindeverwaltung.

Ersatzwahlen zweier Mitglieder und des Präsidiums 
der Primarschulpflege

Nach den Rücktritten des Primarschulpräsidenten, Mike Antonia-
dis,	 und	 dem	Mitglied	 der	Primarschulpflege,	Michaela	 Litzenbur-
ger, wurde eine Ersatzwahl angeordnet. Die Ersatzwahl für den  
Rest der Amtsdauer von 2018-2022 wurde am Freitag, 28. Juni 2019 
publiziert. Wahlvorschläge für die zwei Mitglieder und das Präsidi-
um	der	Primarschulpflege	sind	bis	am	Mittwoch 07. August 2019, 
16:30 Uhr (Poststempel oder persönliche Abgabe bis um 16:30 Uhr) 
beim	Gemeindekanzlei	 Ellikon	 an	 der	Thur,	Andelfingerstrasse	 3,	
8548 Ellikon an der Thur, einzureichen. 
Die Wahlvorschlagsformulare können auf der Gemeindeverwaltung 
bezogen werden. Falls die Voraussetzungen für stille Wahlen nicht 
erfüllt	werden,	wird	ein	erster	Wahlgang	am	20.	Oktober	2019	statt-
finden.
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Politische Gemeinde
www.ellikonanderthur.ch

Ersatz Festbänke und Tische

Die in die Jahre gekommenen Festbänke und Tische, welche die 
Gemeinde für Veranstaltungen vermietet, werden ersetzt. Die 20  
alten Festbankgarnituren können für CHF 20.00 pro Garnitur  
(Tische und Bänke) am Mittwoch, 21. August 2019 zwischen 
16:00 und 17:00 Uhr beim Werkhof, Bergstrasse 5 abgeholt und 
bezahlt werden.
Für die Reservation der Festbänke bitten wir Sie, sich bei der Ge-
meindeverwaltung zu melden.

Gemeindepräsident
Martin Bührer
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Aus der Verwaltung

Brückentag Gemeindeverwaltung

Die Gemeindeverwaltung ist am Freitag, 02. August 2019 wegen 
Brückentags	nach	dem	01.	August	2019	geschlossen.	Zudem	fin-
det in diesen Tagen noch der Umzug des Datacenters unseres IT-
Dienstleisters statt. 

Fahrer für Fahrdienst gesucht

Der Fahrdienst kann für Fahrten ins Spital, zum Arzt oder in die The-
rapie inkl. Wartezeit und Rückfahrt angefragt werden. Die Fahrten 
müssen im Voraus (wir bitten um mindestens zwei Tage vorher) an-
gemeldet werden. Es besteht kein Anspruch auf den Transport. Der 
Fahrdienst wird von freiwilligen Fahrerinnen und Fahrern wahrge-
nommen. 
Anmeldung für Fahrdienst/Ansprechpartner
Gemeindeverwaltung Ellikon
Andelfingerstrasse	3
8548 Ellikon an der Thur
Telefon 052 375 11 35 

Für weitere Auskünfte:
Gemeindeschreiberin Nicole Wild, Telefon 052 375 11 35, 
nicole.wild@ellikonanderthur.ch oder  
Gemeindepräsident Martin Bührer, Natel 079 634 08 60,  
martin.buehrer@ellikonanderthur.ch
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Politische Gemeinde
www.ellikonanderthur.ch

Achtung vor unseriösen Handwerkern/Hausierern

Wir wurden von der zuständigen Polizeistelle darauf aufmerksam 
gemacht, dass zur Sommerzeit vermehrt einige ungebetene Gäste 
auftauchen könnten. Egal ob Gärtner, Maler, Messerschleifer, Pfan-
nenflicker,	Installateure,	Dachdecker	oder	Arbeiter	die	den	Hofplatz	
teeren wollen: Die Betrüger bieten insbesondere älteren Leuten je-
weils einfache Dienstleistungen an, für die sie überhöhte Preise ver-
langen. 
Es wird geraten:
• Lassen Sie keine Unbekannten in Ihr Haus/Ihre Wohnung.
• Bewahren Sie keine grossen Geldsummen, keinen teuren

Schmuck und auch keine wichtigen Dokumente zu Hause auf.
• Viele Geschäftsstellen der Banken bieten eine grosse Auswahl

an Schliessfächern an.
• Notieren Sie das Kontrollschild des/der Fahrzeuge/s.
• Melden Sie verdächtige Personen über Nummer 117 der Poli-

zei.

Hecken und Sträucher jetzt zurückschneiden

Bessere Sicht bedeutet mehr Sicherheit auf den Strassen. Die meis-
ten Informationen werden im Strassenverkehr über das Auge wahr-
genommen. Durch in den Lichtraum hereinragende Äste kommt es 
jedoch	häufig	zu	Sichtbeeinträchtigungen	(siehe	Skizzen,	die	zweite	
Abbildung stammt aus der Strassenabstandsverordnung StrAV).
Wir erinnern die Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer an 
das	regelmässige	Zurückschneiden	der	Pflanzen	entlang	von	Stras-
sen und Wegen sowie bei Einmündungen und Ausfahrten. Der 
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Rückschnitt dient der Verkehrssicherheit, schützt aber auch vor all-
fälligen rechtlichen Problemen, falls sich ein Unfall aufgrund einge-
schränkter Sichtverhältnisse ereignet.

• Bäume, Sträucher und Hecken dürfen bis auf eine Höhe von
4,50 m (Fuss- und Radwege 2,5 m) nicht über die Strassen-
grenze hinausragen.

• Bäume,	Sträucher,	Hecken,	Gebüsche,	Pflanzen,	etc.	dürfen
die Sicht der Verkehrsteilnehmer, insbesondere im Bereich von
Kurven, Strassenverzweigungen und Ausfahrten nicht beein-
trächtigen.
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Politische Gemeinde
www.ellikonanderthur.ch

Wir bitten Sie, an Strassen- und Wegrändern Ihre Bäume, Sträucher 
und Hecken grosszügig zurückzuschneiden, damit die Sicht jeder-
zeit gewährleistet ist. Beachten Sie bitte auch, dass ein  Hydrant 
auf Ihrem Grundstück jederzeit frei zugänglich sein muss. Für Ihre 
Bemühungen im Interesse der Verkehrssicherheit danken wir Ihnen 
bestens. 

 Gemeindeschreiberin
 Nicole Wild
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Baby und Kleinkind
Mütter- und Väterberatung

kjz Winterthur

in Ellikon an der Thur
Gemeindestube / Werkgebäude
Bergstrasse 5, 8548 Ellikon an der Thur

jeden 4. Dienstag im Monat, 
14.00–16.00 Uhr 
(mit Anmeldung)

23. Juli 2019

27. August 2019

24. September 2019

22. Oktober 2019

26. November 2019

(24. Dezember 2019 fällt aus)

Ihre Mütter- und Väterberaterin
Sandra Lattmann, sandra.lattmann@ajb.zh.ch

Beratungstelefon
Tel. 052 266 90 57, Montag–Freitag, 08.00–09.30 Uhr

Zusätzliche Beratungen sind nach Vereinbarung möglich.

kjz Winterthur | St. Gallerstrasse 42 | 8400 Winterthur
Tel. 052 266 90 90 | kjz.winterthur@ajb.zh.ch | www.kjzwinterthur.zh.ch
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Politische Gemeinde
www.ellikonanderthur.ch

«Tag der offenen Tür»
Verkehrsstützpunkt Winterthur
Samstag, 24. August 2019, von 10 bis 16 Uhr

Mit Festwirtschaft und spannendem Programm, siehe Rückseite >>

In Zusammenarbeit mit:
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Mitwirkende Partner:

Erreichbar mit den ö� entlichen Verkehrsmitteln 
ab Bahnhof Winterthur bis Haltestelle Schützenhaus 
mit Bus 3.

Parkmöglichkeiten für PW in Ohringen an 
der Scha� hauserstrasse in Richtung Unterohringen; 
mit Gratis-Shuttlebetrieb. 

Behindertenparkplätze beim Eingang in den Werkhof.

Zweiradparkplätze ausserhalb des Werkhofs. 

Ausfahrt Ohringen

Bushaltestelle 
Schützenhaus

Kantonspolizei Zürich, Verkehrsstützpunkt Winterthur, 
Scha� hauserstrasse 215, 8400 Winterthur

> Festwirtschaft
> Verschiedene Demonstrationen

der mitwirkenden Partner
> Vorführung des Diensthundewesens

der Kantonspolizei
> Auftritt der Korpsmusik
> Einsatzfahrzeuge der Kantonspolizei

inkl. alte Dienstfahrzeuge
> Informationen zu Wasserwerfer und

Sperrgitter Ordnungsdienst
> Persönliche Einsatzausrüstung

> Informationen zu Waffen/Sprengstoff
> Stand mit Unfallfotodienst und

Geschwindigkeitsmessanlagen
> Stand mit Trendfahrzeugen
> Mobile Einsatzzentrale
> Seepolizeizug
> Forensisches Institut Zürich
> Kinder- und Jugendinstruktion
> Tiefbauamt GE VII–NSU
> Rettungsdienst Winterthur

Es erwarten Sie:
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Schul- und Gemeindebibliothek

„Lebe deinen Sommer so, dass er 
dich auch noch im Winter wärmt.“

Daniel Leszinski

An der Wärme im aktuellen Som-
mer fehlt es uns bekanntlich 
nicht; der diesjährige Sommer 
hat bereits Mitte Juni eingesetzt 
und während ich diesen Bericht 
verfasse – liebe Ellikerinnen und 
Elliker – steigt das Thermome-
ter draussen auf 36 Grad. Somit  
sollte es uns gelingen, dem Zitat 
von Leszinski Folge zu leisten 
und etwas Wärme für die kühle-
ren Wintermonate zu speichern.

Wie verschaffen Sie sich etwas 
Abkühlung?	 Welche	 Orte	 besu-
chen Sie gerne, um der Hitze zu 
entfliehen?	

Den Garten…
Vielleicht ist der eigene Garten 
Ihr bevorzugter Rückzugsort und 
Sie	 finden	 eine	 kühle	Oase,	 wo	
Sie mit einem spannenden Buch 
verweilen können. Ein neues 
Buch in der Bibliothek mit dem  

Titel „Hecke, Gartenweg und 
Blumenwiese“ könnte Sie viel-
leicht interessieren: Bruno P. 
Kremer gibt einen Einblick in den 
Naturgarten und stellt die ver-
schiedenen Lebensräume vor. 
Er gibt Tipps zur Einrichtung und 
Pflege	 eines	 Naturgartens	 und	
präsentiert	die	passenden	Pflan-
zenarten. Diese lebendigen Mini-
aturparadiese beherbergen auch 
auf kleiner Fläche unterschied-
liche Lebensräume und bieten 
verschiedenen Tieren Schutz und 
Nahrung. Etwas Mut zum Expe-
rimentieren und viel Freude am 
Beobachten – vielleicht möchten 
Sie Ihren Garten (noch) natürli-
cher gestalten…
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Schul- und Gemeindebibliothek

Den Wald…
Vielleicht ist es der Wald, wo Sie 
bei einem Spaziergang oder auf 
einer Erkundungstour etwas Ab-
kühlung	finden.	Ebenfalls	neu	 in	
der Bibliothek liegt das Buch von 
Peter Wohlleben „Gebrauchs-
anweisung für den Wald“ zur 
Ausleihe bereit. Er zeigt, wie 
Sie sich im Wald auch ohne 
GPS oder Kompass orientieren 
können. Welche Blätter, Triebe,  
Beeren und Pilze essbar sind, 
wie Sie Tierspuren richtig lesen, 
und wo Sie am besten Wild be-
obachten können. Auch über na-
türlichen Mücken- und Zecken-
schutz und über Erlebnisse mit 
Kindern oder einer Nacht alleine 
im Wald berichtet er. Was immer 
Sie begeistert im Wald – mit die-
sem Buch sind Sie mittendrin…

Die Badi…
Vielleicht besuchen Sie gerne un-
sere dorfeigene Badi und kühlen 
sich beim Schwimmen oder im 
Schatten der Bäume ab. Seit kur-
zem	befindet	sich	in	der	Badi	eine	
Bücherkiste der Bibliothek. Be-
dienen Sie sich mit einem Buch, 
einem Comic oder einem Geo 
Heft – verweilen Sie damit in der 
Badi oder Zuhause. Viel Spass!

Ihr Zuhause…
Vielleicht halten Sie sich lieber 
drinnen auf, wenn es draus-
sen	 heiss	 ist	 und	 finden	 Zeit,	
sich einen DVD anzuschauen:  
„Tomorrow, die Welt ist voller 
Lösungen“ kann neu in unserer 
Bibliothek ausgeliehen werden. 
Der	 Dokumentarfilm	 themati-
siert die Bestrebungen zweier 
Menschen, die nach Lösungen  
suchen, um den Zusammen-
bruch unserer Zivilisation in den 
nächsten 40 Jahren zu verhin-
dern. Eine Studie in der Zeitschrift 
„Nature“ sagt dieses Horrorsze-
nario voraus. Die Schauspielerin 
Mélanie Laurent und der Aktivist 
Cyril Dion wollen diese Vorher-
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Schul- und Gemeindebibliothek

sage nicht akzeptieren und ma-
chen sich auf den Weg. Sie spre-
chen mit Experten und besuchen 
weltweit Projekte und Initiativen, 
die alternative ökologische, wirt-
schaftliche und demokratische 
Ideen verfolgen. Lassen Sie sich 
überraschen, welche Antworten 
sie auf die dringendsten Fragen 
unserer	Zeit	finden…

 

Ich wünsche Ihnen eine erholsa-
me Sommerzeit!

Fürs Team der Bibliothek
Yvonne Beerli

Dies und das…
Öffnungszeit während der Som-
merferien jeweils Donnerstag, 
18.30 – 20.30 Uhr 
(ohne 1. August)

READy – Ferienprogramm für 
Kinder
Am Donnerstag, 15. August 2019, 
9.00 bis 11.30 Uhr, ist die Biblio-
thek mit „Pferdegeschichten im 
Heustock“ dabei (ausgebucht).

Mini-Club
Für alle Kinder, die gerne Ge-
schichten hören. Der erste  
Miniclub nach den Sommerferien 
findet	 am	 19.	 September	 2019,	
16.30 – ca. 17.15 Uhr, statt

Bücherkaffee
Jeweils am letzten Samstag im 
Monat. Erstes Bücherkaffee nach 
den Sommerferien: 
28. September 2019, 
10.00 – 12.00 Uhr
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PRIMARSCHULE
Ellikon an der Thur

Im	 Namen	 der	 Schulpflege	 
durfte ich Sie in der Ausgabe 
des Gemeindeblattes vom April / 
Mai 2019 über die Arbeiten zum 
Ausbau der Tagesstrukturen in 
Ellikon an der Thur informieren. 
Es freut mich Ihnen mitteilen zu 
dürfen, dass sich seither einiges 
getan hat. 

Wie wir im Rahmen des Informa-
tionsabends vom 16. Mai 2019 
die anwesenden Eltern bereits 
informieren durften, steht ab 
Beginn des kommenden Schul-
jahres	allen	schulpflichtigen	Kin-
dern der Primarschule von 07:00 
bis 18:00 Uhr ein ganzheitliches 
Tagesstrukturangebot zur Verfü-
gung. 

Update zum Ausbau der Tagesstrukturen an 
der Primarschule Ellikon an der Thur

Konkret bedeutet dies, dass per 
Beginn des Schuljahres 2019/20 
in Ellikon an der Thur an sämt-
lichen Schultagen ab 07:00 Uhr 
bis zum ordentlichen Schulan-
fang eine Auffangzeit inkl. Früh-
stück und am Montag, Dienstag 
und neu auch am Donnerstag 
ein Mittagstisch angeboten wird. 

Die Nachmittagsbetreuung nach 
Schulschluss bis 18:00 Uhr wird 
in Kooperation mit der Primar-
schule Altikon im „Chinderhuus 
Schlosshof“ in Altikon angebo-
ten. Wir sind überzeugt, dass 
durch dieses gemeinsame An-
gebot vorhandene Ressourcen 
optimal genutzt werden. 
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Erfreulicherweise sind seit dem 
Informationsabend bereits erste 
Anmeldungen eingegangen. Es 
würde uns natürlich noch mehr 
freuen, wenn das Angebot in un-
serer	 Gemeinde	 Anklang	 findet	
und rege genutzt wird. Weitere 
Informationen	 zum	Angebot	 fin-
den Sie auf unserer Homepage. 

Natürlich werde ich Sie auch 
weiterhin regelmässig über die 
laufenden Arbeiten rund um die 
Tagesstruktur informieren.

Bis dahin verbleibe ich mit 
freundlichen Grüssen

Pascal Affentranger
Schulpflege	Ellikon	an	der	Thur

PRIMARSCHULE
Ellikon an der Thur

Zum Start unserer Tagesstruktu-
ren im Chinderhuus Schlosshof 
in Altikon möchten wir Sie ganz 
herzlich zum Einweihungsfest 
einladen.

Am 28. August 2019
16:30 - 19:30 Uhr
im Chinderhuus Schlosshof

Anmeldung bitte bis am 11. Au-
gust 2019.

Einweihungsfest Chinderhuus Schlosshof in 
Altikon

Anmeldung und weitere Informa-
tionen unter:
www.chinderhuus-schlosshof-
altikon.ch

Wir freuen uns auf einen gemüt-
lichen Abend mit Ihnen.

Das Chinderhuus 
Schlosshof Team
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Im Januar 2019 hat der Eltern-
rat bewirkt, dass die Sekundar-
schulkreisgemeinde Rickenbach 
der	KEO	beitritt.	

KEO	-	noch	nie	gehört?

Wir erweitern Ihren Wissenshori-
zont:	 KEO	 =	 Kantonale	 Eltern-
mitwirkungsorganisation 
Was bedeutet dieser Beitritt für 
die Eltern der Schüler unserer 
Schulkreisgemeinde?

Ein	KEO-Delegierter	und	dessen	
Stellvertreter aus dem Elternrat 
nehmen an den Anlässen der 
KEO	teil	und	 leiten	die	 Informa-
tionen zuverlässig und rasch an 
das Elterngremium der Sekun-
darschulkreisgemeinde weiter. 
Dieser Austausch der Kommuni-
kation erfolgt beidseitig. So errei-
chen Themen und Anliegen der 
Elternratmitwirkenden	 die	 KEO	
über die Delegierten. Im Allge-
meinen darf behauptet werden, 

KEO

dass der Delegierte das Feuer 
für	die	KEO	in	der	Schulgemein-
de immer wieder neu entfacht 
und am Ende seiner Zeit seine 
Nachfolge organisiert, sodass 
ein	 flächendeckendes	 Arbeiten	
gewährleistet ist. 
Für die Sekundarschulkreisge-
meinde	Rickenbach	ist	die	KEO	
Neuland, und möchte erst mal 
vorgestellt werden. 

Gabriela Kohler-Steinhauser 
Leitung	Geschäftsstelle	KEO	

Claudia Cappilli 
Elternrat SSR

Catherina Cappilli 
Mitwirkung Textgestaltung

Nächster vom Elternrat der SSR 
organisierter Anlass: 
Dienstag, 10. September 2019, 
19.30 Uhr Elterntreff in der 
Schütti Rickenbach mit an-
schliessender Cube-Führung mit 
Mitarbeitern des Jugendtreffs.
Keine Anmeldung nötig.

www.sekrickenbach.ch
SEKRickenbach
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www.sekrickenbach.ch
SEKRickenbach

 

Geschäftsstelle | Postfach 133 | 8408 Winterthur | info@keo-zh.ch | www.keo-zh.ch 
 

Informationsschreiben zur KEO  
 
Wer ist die KEO?  
 
Die ist die Dachorganisation der Eltern-Die ist die Dachorganisation der ElterKantonale Elternmitwirkungs-Organisation 
mitwirkungsgremien der Volksschulen im Kanton Zürich. Die KEO macht es sich 
zum Ziel, die allgemeine institutionelle Elternmitwirkung in allen Schulgemeinden 
und rund 560 Volksschulen des Kantons Zürich zu erfassen und zu vernetzen. Die 
Elternmitwirkung ist geprägt durch die vorwiegend öffentlich-rechtlich organisierten 
Elterngremien, welche sich aus Elternräten, Elternforen und Elternrunden zusam-
mensetzen. Ordentliche Mitglieder des Verbandes sind die Schulgemeinden sowie 
die politischen Gemeinden, welche mit der Schulgemeinde vereint die Einheitsge-
meinde bilden. Auch die Schulkreise der Städte Zürich und Winterthur gelten als 
öffentlich-rechtliche Körperschaften.  
 
Was tut die KEO für die Elterngremien im Kanton Zürich?  
 
Der Verband möchte die Elternmitwirkung in bildungspolitischen Fragen auf Kan-
tonsebene, sowie auch Gemeindeebene stärker und flächendeckend demokratisch 
unterstützen. Als legitimierter Partner ist die KEO auch für Schulbehörden in den 
Gemeinden zuständig, bewegt sich jedoch vorwiegend auf Kantonsebene. Die KEO 
befasst sich, um Einblick zu gewähren, mit kantonalen Vernehmlassungen und in 
bildungsrätlichen Kommissionen.  
Die KEO ist seit acht Jahren Ansprechpartnerin der Bildungsdirektion, des Volks-
schulamts und der schulpolitischen Verbände. Sie strukturiert den Informationsfluss 
von und zu den Elternmitwirkungsgremien.  
Die KEO trägt dazu bei, die Elternmitwirkungsgremien zu kompetenten Partnern der 
Schule zu machen.  
 
Weshalb eine kantonale Elternorganisation?  
 
Die Erwartungen an die Professionalität der Ansprechpartner steigen. Dies betrifft in 
erster Linie die Kompetenz im Umgang mit Behörden und Verwaltungen, Kenntnis 
über die komplexen Schulsystem-Strukturen und zahlreiche Aufgaben der Eltern-
mitwirkungsgremien im Kanton Zürich. Diese Faktoren verdeutlichen, wie sinnvoll 
eine Koordination der Kräfte ist.  
Gleichzeitig profitieren die Bildungsdirektion und das Volksschulamt von einer breit 
legitimierten Elternorganisation, welche einen strukturierten Dialog ermöglicht. Ko-
ordination und Konkretisierung der Anliegen und Meinungen der Elterngremien fal-
len ebenfalls in diesen Aufgabenbereich. Dies stellt einen wünschenswerten Um-
gang mit allfälligen Anregungen Seitens der Elterngremien dar und ermutigt einen 
konkreten, zielorientierten Dialog zwischen Bildungsdirektion, Volksschulamt und 
Elternorganisationen.  
Die Bildungsdirektion des Kantons Zürich und das Volksschulamt anerkennen und 
unterstützen die KEO als Partnerin.  
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Die Sommerferien und damit 
auch das Ende des Schuljah-
res stehen vor der Türe. Wieso 
vergeht eigentlich die Zeit so 
schnell? Ich habe vor Kurzem 
gelesen, dass es damit zu tun 
hat, dass wir zu sehr auf Ergeb-
nisse getrimmt sind, zu wenig 
wahrnehmen und Neues wagen 
und wir uns kurz gesagt, selten 
im Hier und Jetzt befinden. Als 
Kinder waren wir ganz anders, 
neugierig, wissbegierig. Jetzt 
laufen wir schon, während wir 
noch liegen, wir frühstücken, 
während wir eigentlich unter der 
Dusche stehen, wir sind schon 
auf der Arbeit, wenn wir eigent-
lich noch Wochenende haben. 
Der Schlüssel dazu, die Zeit 
anzuhalten, ist Musse und Ge-
niessen. Das haben wir an der 

letzten Familie-Chile getan: wir 
haben geruht, zurückgeblickt, 
Neues ausprobiert und genos-
sen. Da hatte ich das Gefühl, die 
Zeit kurz angehalten zu haben. 
Vielleicht können Sie das auch 
an einem unserer Anlässe im 
Herbst erleben? Versuchen Sie 
es doch aus!

Der siebte Tag mit Ruhe, Spa-
ghetti und Sushi
Am siebten Tag war die Erde 
endlich fertig: Im Meer schwam-
men die Fische, am Himmel 
flogen	 die	 Vögel	 und	 die	 Men-
schen und viele Tiere waren an 
Land. In der Familie-Chile vom  
16. Juni in der Kirche Altikon  
haben wir auf die ersten sechs 
Tage zurückgeblickt und noch-
mals zusammengefasst, was 
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Gott alles erschaffen hatte, und 
was wir darüber in den vergan-
genen Familiechile-Anlässen 
erfahren haben. Dann haben 
wir uns, wie Gott auch, ausge-
ruht und zwar im wunderschö-
nen Garten von Pfarrer Chris-
toph Waldmeier und seiner Frau 
Carrie. Und auch an diesem 
warmen Juni-Sonntag war der 
gemeinsame Znacht Teil des 
Familienanlasses. Während die 
Kinder ihren grössten Hunger 
erstmals mit Spaghetti stillen 
konnten, erhielten die Erwach-
senen ein „Versüecherli“ von 

Carries chinesischer Kochkunst. 
Danach waren wir Erwachse-
ne aber nochmals herausgefor-
dert. Unter Carries fachkundiger 
Hilfe versuchten wir mit mehr 
oder weniger Geschick unsere 
eigenen Sushis zu machen. Ge-
schmeckt haben sie auf jeden 
Fall, auch wenn das Rollen der 
Sushis bei der einen oder dem 
anderen noch perfektioniert wer-
den könnte. Herzlichen Dank 
dem Familiechile-Team und dem 
Pfarrehepaar Waldmeier für den 
schönen Abend! 
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Nächste „Familie-Chile“ 
Sonntag, 16. August 2019, 
16.30 Uhr, Kirche Ellikon
Sonntag, 27. Oktober 2019,
9.30 Uhr, Kirche Thalheim 
mit Erntedankfeier

Verabschiedung des Fiichli-
Teams
Am Mittwoch, 19. Juni, fand das 
letzte Fiire mit de Chliine mit 
dem bewährten Fiichli-Team mit 
Salome Brander, Karin Ebinger, 
Rahel	 Onneken	 und	 Annelies	
Venter statt. Die Frauen haben 
sich in den letzten sechs Jahren 

mit viel Engagement, Kreativität 
und Herz für die Jüngsten in un-
serer Kirchgemeinde eingesetzt. 
Nun löst sich das Team auf und 
wir bedanken uns bei den vier 
Frauen ganz herzlich für ihren 
grossen Einsatz! 

Leider konnten bis zum jetzigen 
Zeitpunkt keine neuen Leite-
rinnen für das Fiichli gefunden 
werden.	Vorläufig	findet	deshalb	
kein	Fiichli	mehr	statt.	Oder	ha-
ben Sie vielleicht Interesse, rund 
um eine Geschichte mit themati-
schem Bezug zur Bibel oder eine 
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biblische Geschichte für Kinder 
im Alter von drei bis sechs Jah-
ren eine Feier zu gestalten, mit 
ihnen zu singen, zu danken, zu 
beten und so Kirche spielerisch 
erlebbar zu machen? Seit Jahr-
zehnten ist es in der reformier-
ten Kirche Brauch, dass Fiire 
mit de Chliine von freiwilligen 
Gemeindegliedern verantwortet 

wird. Es liegt auf der Hand, dass 
sich sehr oft Eltern – nicht nur 
Mütter, auch Väter dürften – mit 
Kindern im entsprechenden Al-
ter fürs Fiichli engagieren. Es 
entsteht dabei eine Elterngrup-
pe, die sich in der religiösen Er-
ziehung ihrer Kinder gegenseitig 
austauschen und unterstützten 
kann. Hinsichtlich der Spiel- und 
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Unterrichtsmaterialien oder auch 
der Konzipierung der Fiichli-Got-
tesdienste kann die Kirche Hil-
festellung leisten. Interessenten 
melden sich bitte im Pfarramt 
oder dem Kirchgemeindesekre-
tariat; unseren Jüngsten zuliebe.

Konfirmations-Gottesdienst
Am 30. Juni wurden in der Kir-
che Ellikon 11 junge Menschen 
aus Altikon, Ellikon und Thal-
heim	 konfirmiert.	Wir	wünschen	
ihnen und ihren Familien Gottes 
Segen auf dem weiteren Weg.   
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Aufruf für den kirchlichen Un-
terricht 
Zweite bis neunte Klasse 
Liebe Eltern, wir wollen bei den 
schriftlichen Einladungen zum 
kirchlichen Unterricht nieman-
den vergessen, der oder die sich 
in	der	9.	Klasse	konfirmieren	las-
sen will. Deshalb bitten wir Sie, 
sich möglichst umgehend in fol-
genden Fällen bei Iris Herrmann 
(052 336 24 31 oder iris.herr-
mann@zh.ref.ch) zu melden: 
Wenn Ihr Kind nicht die Volks-
schule besucht oder wenn Sie 
ganz neu zugezogen sind. Für 
Auskünfte stehen wir gerne zur 
Verfügung.

Kolibri (ehemalige Sonntags-
schule)
Samstag, 31. August 2019
Samstag, 28. September 2019 
jeweils 9.30 bis 11.30 Uhr, 
Oase Ellikon
Anmeldung bei Manuela Antoni-
adis 052 366 55 15.

Wanderungen 2019 der regi-
onalen Erwachsenenbildung 
Seuzach-Thurtal
Noch zweimal haben Sie dieses 
Jahr die Gelegenheit, mit uns auf 
Wanderschaft zu gehen, beglei-
tet durch die Gebetszeile „Unser 
tägliches Brot gib’ uns heute“: 
• Seuzach, 24. August 2019, 

9.30 Uhr, reformierte Kirche 
Seuzach, Thema: Brot

• Rickenbach, 21. Septem-
ber 2019, 9.30 Uhr, refor-
mierte Kirche Rickenbach, 
Thema: Kartoffel.

Musikalische Kostbarkeiten 
für Trio
Samstag, 7. September 2019, 
19 Uhr, Kirche Altikon
Mit	 Margrit	 Wetter	 (Orgel/Kla-
vier), Maria Bischof (Violine) und 
Susanne Widmer (Violoncello)
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Proben für Gospel Church 
Am Bettag vom 15. September 
2019 führen wir wiederum ge-
meinsam mit dem Rainbow Chor 
aus Buchberg-Rüdlingen eine 
Gospel Church durch. Wenn 
Sie gerne als Ad hocSängerin-
nen und -Sänger an der Gos-
pel Church mitsingen, reservie-
ren Sie sich doch bereits heute 
schon die beiden Proben am 05. 
und 12. September, 19.45 Uhr in 
der Kirche Buchberg. 
Informationen über den Rainbow 
Chor: www.rainbowchor.ch.

Punkthalbacht-Gottesdienst
Freitag, 27. September 2019, 
19.30 Uhr, Kirche Altikon
Mit der „Suburban Jazzband“

www.kirche-ate.ch 
Achtung: Es handelt sich hier 
um eine Auswahl an kirchlichen 
Programme und Informationen. 
Die Einzelheiten der hier veröf-
fentlichten Programme und Ver-
anstaltungen können sich jedoch 
nochmals ändern. Die vollstän-
digen und aktuellen kirchlichen 
Veranstaltungen in Altikon, Elli-
kon	und	Thalheim	finden	Sie	auf	
unserer Homepage sowie in den 
kirchlichen Printmedien. Ausser-
dem ist die Kirchgemeinde Alti-
kon-Thalheim-Ellikon auch auf 
Facebook unterwegs.

Mit freundlichen Grüssen
Christoph T. Waldmeier, Pfarrer

Karin Marterer Palm, Pfarrerin
Iris Herrmann, 

Kirchgemeindesekretariat
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Verkauf
Mittwoch, 11. September 2019 
von 10.00 bis 11.30 Uhr und 
14.00 bis 16.00 Uhr in der Ge-
meindestube in Ellikon an der 
Thur mit Kaffee und Kuchen!

Annahme
Am 10. September 2019 zwi-
schen 17.00 und 18.30 Uhr wer-
den Herbst- und Winterkleider 
(Grösse 50 bis 176), Spiele und 
Spielsachen, Kinderwagen, Kin-
dersitze, Schuhe, Velos, Trottis, 
Rollerblades, Ski, Skischuhe, 
Schlittschuhe, Bob, Schlitten 
usw. in der Gemeindestube ent-

gegengenommen. Bitte nur gan-
ze und saubere Kleider bringen. 
Keine Plüschtiere und keine Un-
terwäsche.

Um uns die Arbeit etwas zu er-
leichtern, bitten wir Sie, eine 
Verkaufsliste bei Daniela Herbst 
zu bestellen. Darauf können Sie 
Ihre Kleider und Spielsachen, 
welche Sie verkaufen möch-
ten, eintragen, sowie den Preis 
gleich selber bestimmen. 70% 
vom Verkaufserlös erhalten Sie 
zurück und 30% geht an den Ver-
ein Spielgruppe Drachenhöhle.

Kinderkleider- und Spielzeugbörse
Bergstrasse	5,	1.	Obergeschoss	im	Werkgebäude
8548 Ellikon an der Thur

Kinder & Jugend
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Kinder & Jugend

Rückgabe
Am 12. September 2019 zwi-
schen 13.30 und 14.30 Uhr wird 
der Erlös ausbezahlt und die 
nicht verkauften Artikel müssen 
abgeholt werden.

Die Verkaufslisten können bei 
Daniela Herbst bestellt werden:
Mürackerstr. 12
8548 Ellikon an der Thur 
052 721 19 41 / 079 635 81 00 
daniela.herbst@leunet.ch

Wir freuen uns, dass wir die Klei-
derbörse in Ellikon an der Thur 
wieder anbieten können. 

Für den Verein 
Spielgruppe Drachenhöhle

Daniela Herbst und 
Tanja Kindlimann

Spielgruppe Drachenhöhle   
8548 Ellikon an der Thur 
www.spielgruppedrachenhoehle.ch 
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Senioren

Wandern mit den Silberfüchsen

Donnerstag, 6. August 2019

Besammlung: 10:00 Uhr bei der Bibliothek mit dem Auto
 
Fahrt mit den Privat-Autos zum Irchel TCS Parkplatz. Von dort aus 
wandern wir ca. 1½ Std. via Irchelturm zum Rütelbuck, wo wir einen 
Zmittaghalt	machen	und	uns	aus	dem	Rucksack	verpflegen.	Es	ist	
ein schöner Grillrost vorhanden, wo man gut Fleisch oder Bratwurst 
grillieren kann. Nachher geht es zu Fuss ca. 1¼ Std. zurück zum 
Auto. Rückkehr nach Ellikon ca. 17.00 Uhr.

Anmeldungen bitte bis am Freitag, 2. August 2019 an:

Elsbeth und Felix Frey
Tel. 052 375 23 17
ffxy@bluewin.ch
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Senioren

Wandern mit den Silberfüchsen

Dienstag, 3. September 2019

Besammlung: 13:30 Uhr bei der Bibliothek mit dem Auto.
 
Wir fahren mit den Privatautos nach Hüttwilen. Von dort aus wan-
dern wir auf einem schönen Höhenweg nach Nussbaumen in den 
Löwen zum Zvieri (Wanderzeit ca. 1½ Stunden, Höhendifferenz ca. 
150m).
Die Rückkehr erfolgt auf dem gleichen Weg.
 
Es gibt bei Bedarf auch noch eine kürzere Variante: Schloss Staan-
egg als Ausgangspunkt.

Anmeldungen bitte bis am Freitag, 30. August 2019 an:
Elsbeth und Felix Frey 
Tel. 052 375 23 17
ffxy@bluewin.ch
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Probewochenende in 
Bischofszell
Als Vorbereitung für das Kanto-
nale Musikfest in Kradolf trafen 
wir uns am Wochenende vom 
18./19. Mai 2019 in Bischofszell. 
Den Samstagmorgen nutzten wir 
um an den letzten Feinheiten im 
Holz-/Blechregister zu proben. 
Nach dem Mittagessen wurden 
während gut 2 Stunden die ver-
schiedenen Figuren und Schritte 
für die Marschmusik geübt. Nach 
einer kurzen Pause konnten wir 
das am Vormittag geübte in einer 
Gesamtprobe zusammenfügen.
Bei einem gemütlichen Mini-Piz-
za Plausch fand der Abend sei-
nen gemütlichen Ausklang. Das 
Zubereiten der eigenen, kleinen 
Pizzen auf den Raclette-/Grill-
öfen war sehr unterhaltsam. 
Am späteren Abend wurde noch 
eine Runde Lotto gespielt, Eis-

hockey/Eurovision Songcontest 
geschaut oder bei einem Glas 
Wein gemütliche Gespräche ge-
führt. 
Ein Herzliches Dankeschön an 
dieser Stelle an die Küchencrew. 
Dank ihnen konnten wir uns kom-
plett auf das Musizieren konzen-
trieren und wurden kulinarisch 
verwöhnt.	 Auch	 den	 fleissigen	
Kuchen- und Zopf-BäckerInnen 
ein grosses Danke. 

Vorbereitungskonzert in Müll-
heim
Die MG Müllheim hat uns zu-
sammen mit der MG Brass Band 
Hauptwil eingeladen um als Vor-
bereitung die Stücke fürs Kanto-
nale Musikfest aufzuführen. Am 
Freitag 24. Mai 2019 konnten 
wir zum ersten Mal vor Publi-
kum zeigen, was wir die letzten 
Wochen und Monate geübt ha-

Musikverein	Islikon-Kefikon

Vereine
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ben. Ein solches Vorbereitungs-
konzert ist immer ein guter Test, 
um zu sehen wie gut alles unter 
Wettbewerbsbedingungen um-
gesetzt wird und wie stark das 
Nervenkostüm bei den Solisten 
ist. Die letzten zwei Proben vor 
dem Kantonalen Musikfest nutz-
ten wir, um an den letzten Fein-
heiten zu üben.  

Kantonales Musikfest in Kra-
dolf-Schönenberg
Am Wochenende vom 1. und 
2. Juni 2019 war es endlich so-
weit. Treffpunkt war um 8.30 Uhr 
beim	 Einspiellokal	 im	 Oberstu-
fenschulhaus Befang in Sulgen. 
Nach gut 40 Minuten einspielen 
ging es zu Fuss in den Auholz-
saal. In diesem Wettspiellokal 
wurden alle Vorträge der 2. Stär-
keklasse Harmonie von der glei-
chen Jury bewertet. Dabei hatten 
je	 3	 Juroren	 das	 Pflicht-	 sowie	
das Selbstwahlstück bewertet. 
Nach einer kurzen Verschnauf-
pause durften wir die Bühne be-
treten und uns der ersten Jury 

stellen. Mit dem Aufgabenstück 
„Celtic Force“ von Mario Bürki 
starteten wir unseren Wettbe-
werb. Das Aufgabenstück erhal-
ten alle Vereine in ihrer jeweili-
gen Stärkeklasse zehn Wochen 
vor dem Fest. Dieses Jahr ent-
schied sich der Komponist dazu, 
die Musikanten sowie Zuhörer in 
die Irische Landschaft mitzuneh-
men und die facettenreiche Seite 
dieses wunderbaren Landes in 
eine Komposition umzusetzen. 
Nachdem die Jury für das Selbst-
wahlstück Platz genommen hat-
te, konnten wir mit viel Leiden-
schaft „Moses and Ramses“ von 
Satoshi Yagisawa vortragen. Mit 
dem Abwinken der Schlussnote 
viel bei allen eine grosse Erleich-
terung von den Schultern. Wir 
waren von unserer Interpretation 
der beiden Vorträge begeistert. 
Was wohl die Jury dazu meint? 
Die Punktevergabe erfolgte eini-
ge Minuten später. Für das Auf-
gabenstück haben wir 87/100 
Punkte und für das Selbstwahl-
stück 86/100 Punkte erhalten. 

Vereine
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Zu diesem Zeitpunkt konnten 
wir noch nicht einordnen wie gut 
unsere Leistung tatsächlich war, 
da noch fünf weitere Vereine ihr 
Bestes gaben. Nun hiess es ab-
warten und das Fest geniessen. 
Viele hörten sich die Vorträge an-
derer Vereine an oder besuchten 
die Parademusik in Kradolf. Am 
Abend wurde im grossen Fest-
zelt nochmals auf unsere Leis-
tung angestossen. 
Bereits am Sonntagmittag traf 
man sich wieder in Kradolf. Der 
Wettergott stand auf unserer 
Seite und so konnten wir bei 
herrlichen Sommerbedingungen 
um 14 Uhr unsere Parademusik 
mit Evolutionen vorführen. Wir 
starteten mit dem Motto „Back to 
the 80’ies“. Unsere Stückeaus-
wahl war sehr abwechslungs-
reich mit bekannten Melodien 
wie „Welcome to the Jungle“ von 
Guns’n’Roses, „Take on Me“ von 
A-Ha oder der Titelmelodie von 
Tetris. Passend zum Sommer-
wetter marschierten wir nicht in 
unserer Uniform, sondern durf-

ten bunte T-Shirts anziehen. In 
Anspielung an das Kult Game-
boy Spiel Tetris haben sich die 
Vereinsmitglieder zu Tetrisstei-
nen aufgestellt und haben so 
einen Ausschnitt aus diesem 
Spiel vorgeführt. Den Schluss-
punkt hat unser Marschmusik-
Dirigent Marcel Wettstein mit 
einer Konfetti-Bombe direkt sel-
ber gezündet. Das Publikum war 
total begeistert und so konnten 
wir uns von der jubelnde Menge 
feiern lassen beim Verlassen der 
Marschmusikstrecke.
An der anschliessenden Rang-
verkündigung bekamen die ers-
ten drei Plätze der jeweiligen Ka-
tegorie einen Pokal überreicht. 
Unsere Delegation mit Christian 
Maeder (Präsident), Alexander 
Kübler (Dirigent) und Marcel 
Wettstein (Dirigent Marschmu-
sik) durften gleich zwei Mal auf 
die Bühne gehen und einen Po-
kal abholen. Natürlich wurde auf 
unsere starke Leistung anges-
tossen und gefeiert.  

Sabine Stäheli

Vereine
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Rangliste Parademusik mit Evo-
lutionen
1. MV Islikon-Kefikon 

94.67 Punktet
2. MG Thundorf 

89.00 Punkte
3. MV Weinfelden,  

88.67 Punkte

Rangliste Konzertmusik Harmo-
nie 2. Klasse
1. Stadtharmonie Amriswil 

183.00 Punkte
2. MV Islikon-Kefikon 

173.00 Punkte
3. MG Sirnach 

166.33 Punkte

Vereine
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Vereine

Rückblick: Kantonales Ju-
gendmusikfest Luzern 
Am 25. Mai 2019 wagte sich  
die	Jugendmusik	Islikon-Kefikon	
erneut in die Höhle des Löwen. 
Wie das Jahr zuvor waren wir 
Gast am kantonalen Jugend-
musikfest Luzern. Die Luzerner 
Blasmusikszene ist bekannt für 

ihr hohes Niveau. Die Dichte an 
Musikvereinen und Jugendmu-
siken im Kanton Luzern führt seit 
Fünf Jahren zu einer kontinuierli-
chen Niveau-Verschiebung nach 
oben. Dass in Luzern jedes Jahr 
ein Jugendmusikfest durchge-
führt wird, trägt sicherlich zu die-
ser Entwicklung bei.

Neues von der Jugendmusikschule 
Islikon-Kefikon
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Vereine

Furchtlos kamen wir kurz nach 
Mittag im verschlafenen Al-
tishofen an. Festgelände und 
Wettspiellokale waren bereits 
wohl gefüllt mit Musikern und 
Zuschauern. Nach den Will-
kommensworten des Gastge-
bers bezogen wir auch schon 
unser Instrumentendepot. Bitte 
lächeln! Ein Gruppenfoto war 
angesagt. Auf einer abschüssi-
gen Wiese galt es Gleichgewicht 
und Mundwinkel gleichermaßen 
oben zu halten.

Halleluja! In der örtlichen Kirche 
fand das Wettspiel der Kategorie 
Unterstufe statt. Nach dem eben 
noch stickigen Einspiellokal und 
tropischen Bedingungen waren 
wir froh, endlich das kühle Kir-
chenschiff zu erreichen. Trotz 
„halliger“ Akustik galt es jetzt 
Artikulation und Konzentration 
zu wahren. Bühne frei für die Ju-
gendmusik	Islikon-Kefikon!
Der Marsch „Broadway!“ eröff-
nete unser Wettspiel. Ein ein-
gängiger moderner Marsch mit 
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wiedererkennungspotential. Das 
klassierte	Werk	„Ouverture	Fes-
tive“ von André Waignein folg-
te als zweites Stück. Festliche 
Klänge, weiche Melodien und 
gelungene Motive vereinten sich 
zu einem stimmigen Ganzen.  
Als Unterhaltungsnummer tru-
gen wir ein Stück von Paul Mur-
tha vor: „Mr. Roger‘s Neighbor-
hood“. Witzige Melodien, freche 
Rhythmen und kurze Solo-Pas-
sagen sind Hauptbestandteil 
dieses Werkes.
Mit unserer Leistung zufrieden 
ging es 18 Minuten später auch 
schon wieder zurück zum Instru-
mentendepot. Bis zur Rangver-
kündigung galt es noch andere 
Vereine zu hören, sich zu ver-
pflegen	 oder	 einfach	 die	 Fest-
zeltstimmung zu genießen. Zu-
dem	hatte	der	Organisator	keine	
Mühe gescheut, hochkarätige 
Bands zu engagieren, denen 
man lauschen konnte.

Der zweite Rang! Hocherfreut 
konnten Dirigent und Präsident 
das Diplom entgegennehmen. 
Mit 84 Punkten (von 100) holte 
sich die Jugendmusik Islikon-
Kefikon	die	Silbermedaille	in	der	
Kategorie Harmonie Unterstufe. 
Beflügelt	durch	das	gute	Resul-
tat galt es nun, mit der in Party-
stimmung versetzten Meute von 
Jugendmusikanten zu feiern und 
tanzen.

Ausblick: Abendunterhaltung 
vom 24.August 2019
Im Musiklager in Sedrun proben 
wir	 wieder	 fleissig	 an	 unserem	
Programm für die Abendunter-
haltung am 24. August 2019 . 
Wir freuen uns auf zahlreiches 
Publikum und einen fröhlichen 
Abend mit Ihnen! Das Konzert 
beginnt um 20:00 Uhr; Eintritt 
frei, Kollekte.

Livio Felix 
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Rückblick Referat und Mitgliederver-
sammlung vom 5. Juni 2019

„Investieren Sie in Beziehun-
gen“
„Fit bis ins hohe Alter: Was kön-
nen wir tun? Was kann Spitex 
dazu beitragen?“, dieses The-
ma stösst bei der Bevölkerung 
auf grosses Interesse. Rund 60 
Interessierte besuchen den Vor-
trag von Albert Wettstein in der 
Schütti Rickenbach trotz hoch-
sommerlichen Temperaturen. 
Wettstein ist Altersforscher und 

Aktuell

ehemaliger Stadt-Arzt von Zü-
rich.
Die gute Nachricht: Eine hohe 
Lebenserwartung hängt zur 
Hälfte vom eigenen Lebensstil 
ab. Wenn im Alter Ressourcen 
abnehmen, lässt sich dieser 
Trend immerhin entschärfen. 
„Halten Sie die Kurve hoch“, rät 
Wettstein, als er die Vitalitäts-Le-
benskurve präsentiert. Daneben 
gibt es Faktoren, die sich nicht 
beeinflussen	 lassen.	 „Wählen	
Sie Ihre Eltern sorgfältig aus“, 
flachst	 Wettstein,	 immerhin	 be-
einflusst	 die	 genetische	 Veran-
lagung die Gesundheit mass-
gelblich. Die Ernährung spielt 
eine	grosse	Rolle,	hier	empfiehlt	
Wettstein eine mediterrane Kost 
mit viel Gemüse und Früchten. 
„Das Salatblatt im Burger zählt 
nicht als Gemüseportion“, stellt 
Wettstein klar. Laut amerikani-
schen Studien sinkt das Alzhei-
mer-Risiko bei regelmässiger 
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Mittelmeerkost um zwei Drittel, 
im Vergleich zu Junkfood. Von 
einer Verteufelung von Eiern 
und Milchprodukten hält Wett-
stein nichts, nur beim Rahm rät 
er zur Zurückhaltung, ebenso 
bei rotem Fleisch und Wurstwa-
ren; mässiger Alkoholkonsum ist 
sogar positiv. Pasta, Brot, Kartof-
feln, Reis, Mais, Cerealien soll-
ten die Hauptnahrung darstellen. 

Das Gesundheitsversorgungs-
system macht 10 bis 15 Pro-
zent der Lebenserwartung aus. 
Hier leistet die Spitex mit ihren 
niederschwelligen Gesundheits-
dienstleistungen einen wichtigen 
Beitrag. Zu 20 Prozent beein-
flusst	 das	 Umwelt-Ökosystem	
die Gesundheit, die Schweiz 
verfügt über gute Umweltbedin-
gungen und eine Spazier- und 
Wanderkultur. 

Soziale Bindungen schützen 
vor Demenz 
Wer auf den Spaziergang eine 
Begleitung mitnimmt, trägt ne-
ben der Bewegung zusätzlich 
zur Lebenserwartung bei. „So-

ziale Beziehungen sind ein un-
glaublicher Schutzfaktor“, sagt 
Wettsein, „investieren Sie in Be-
ziehungen“. Neben der Familie 
sind vor allem Freundschaften 
und Partnerschaft und wichtig. 
Kabbeleien mit dem Partner, wer 
den Kehricht runterträgt, sind, 
überspitzt formuliert, ein Beitrag 
zur Demenzprävention. Laut ei-
ner schwedischen Studie haben 
Personen ohne soziales Netz 
achtmal	häufiger	Demenz.

Für die Schweiz zieht Wettstein 
eine positive Bilanz, er geht von 
vermutlich 50 Prozent weniger 
Dementen innert 30 Jahren aus. 

„Die Schweiz ist das einzige der 
hoch entwickelten Länder der 
OECD,	bei	dem	sowohl	die	Le-
benserwartung weiter ansteigt 
als auch auch zusätzlich die 
Dauer	 der	 	 Pflegebedürftigkeit	
vor dem Tod weiter abnimmt.“ 
Der	 Pflegeaufwand	 steigt	 laut	
Wettstein viel weniger stark an, 
als die zunehmende Anzahl alter 
Menschen erwarten lassen wür-
de. 

Aktuell
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Mitgliederversammlung der 
Spitex RegioSeuzach
Die Präsidentin Ruth Jucker 
begrüsst die zahlreichen Mitglie-
der, Interessierten und die Ge-
meindevertretungen. Die Präsi-
dentin und die Geschäftsleiterin, 
Beatrice Dancsecs, informieren 
über das Spitexjahr. Die Spitex 
RegioSeuzach erbringt 2018 für 
419 Klientinnen und Klienten 
insgesamt 27`676 Stunden ver-
rechenbare Spitex-Dienstleis-
tungen. Weiterhin ist die Spitex 
stark in der Berufsbildung enga-
giert. Das Personal war im ver-
gangenen Jahr stark gefordert 
mit der Bewältigung von Perso-
nalabsenzen und hat grosse Fle-
xibilität gezeigt. 
Auf Ebene der Politik begrüs-
sen die Präsidentin und die Ge-
schäftsleiterin die Ablehnung der 
parlamentarischen Initiative im 
Kantonsrat „Mehr Freiraum für 
eine wirtschaftliche und bedarfs-
gerechte	 ambulante	 Pflegever-
sorgung“. Die Initiative hätte 
bedeutet, dass sich viele unse-
rer Klientinnen und Klienten und 

ihre Angehörigen eine ausrei-
chende Versorgung nicht mehr 
hätten leisten können.
Zwei Urteile des Bundesverwal-
tungsgerichts betreffend Ver-
rechnung	 von	 Pflegematerial	
haben viele Umtriebe und nicht 
verrechenbare Zeit im Betrieb 
der Spitex RegioSeuzach ver-
ursacht.	 Durch	 die	 Einflussnah-
me des Spitex Verbandes des 
Kantons Zürich konnte in Zu-
sammenarbeit mit dem Gemein-
depräsidentenverband und der 
Gesundheitsdirektion eine für 
die Spitex Basisorganisationen 
tragbare Übergangsregelung zur 
Abrechnung	der	Pflegemateriali-
en gefunden werden. 
Die Vizepräsidentin, Maria We-
ber, informiert über die Jahres-
rechnung und den Spenden-
fonds 2018 sowie das Budget 
2020. Vom Liegenschaftsvorste-
her, Roger Marsel, erhalten die 
Anwesenden ein Update zum 
Projekt Schneckenwiese. 2021 
ist der Einzug in das neue Spi-
texzentrum geplant. 

Aktuell
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Neue Vorstandsmitglieder ge-
wählt
Die Vizepräsidentin, Maria We-
ber, tritt per Mitgliederversamm-
lung 2019 nach sechs Jahren 
aus dem Vorstand zurück. Sie 
hat die Entwicklung der Spitex 
Seuzach-Hettlingen-Dägerlen 
zur fusionierten Spitex Regi-
oSeuzach mit dem grösseren 
Versorgungsgebiet massgeblich 
begleitet. Simone Hochuli tritt als 
Personalvorsteherin aus familiä-
ren	Gründen	zurück,	ihre	berufli-
chen Kompetenzen waren in den 
vergangenen zwei Jahren stark 
gefragt. Der grosse Einsatz wird 
von der Präsidentin verdankt. Als 
neue Vorstandsmitglieder konn-
ten Barbara Vontobel aus Hett-
lingen und Daniela Suter aus Ri-
ckenbach gewonnen werden. 

Die wichtigsten Beschlüsse 
der Mitgliederversammlung / 
Wahlen Vorstandsmitglieder
Das Protokoll der Mitgliederver-
sammlung 2018 wird einstimmig 
angenommen.
Die Jahresberichte 2018 der 

Präsidentin und der Geschäfts-
leitung werden einstimmig ange-
nommen. 
Die Rechnung und der Spen-
denfonds 2018 werden einstim-
mig angenommen. 
Der Mitgliederbeitrag 2020 wird 
bei CHF 30.– belassen. 
Der Antrag zur Anpassung des 
Entschädigungsreglements für 
den Vorstand wird mit 46 Ja- und 
einer Gegenstimme angenom-
men.
Barbara Vontobel aus Hett-
lingen und Daniela Suter aus 
Rickenbach werden als neue 
Vorstandsmitglieder einstimmig 
gewählt.

Anschliessend lädt die Spitex 
RegioSeuzach zum Apéro ein, 
es	 findet	 bei	 Mineral	 und	Wein	
manche angeregte Diskussion 
zum Referat statt, also beste 
Gesundheitsprävention im Sinn 
des Referenten Albert Wettstein. 

Spitex RegioSeuzach
Der Vorstand

Aktuell



43

Aktuell

„Kunst im Dorf 2019“ Rickenbach ein Ga-
lerie-Dorf

Alle zwei bis drei Jahre stellen 
Kunstschaffende aus der Ge-
meinde Rickenbach-Sulz ihre 
Werke im alten Dorfteil aus. In 
verschiedenen Scheunen, Stäl-
len, Werkstätten, in der Schütti, 
im	 Ortsmuseum	 und	 Gemein-
dehaus werden Galerien einge-
richtet. 12 Künstler zeigen Bilder 
in verschiedenen Techniken wie 
Oel,	 Aquarell,	 Acryl,	 sowie	 Pa-
pierschnitte, Fotos und Arbeiten 
mit Speckstein.

Es ist bereits Tradition, dass jede 
Künstlerin und jeder Künstler ein 
Werk zu einem gemeinsamen 
Thema gestaltet. In diesem Jahr 
ist das Thema „Kunststuhl“. Auf 
einem Rundgang werden Sie 
auch erfahren, welche Gedan-
ken zur  Erarbeitung des Werkes 
beigetragen haben. 

Die Galerien sind wie folgt geöff-
net:
Samstag, 17. August 2019
Samstag, 24. August 2019
jeweils von 13.30 bis 18.00 Uhr
Sonntag, 18. August 2019
Sonntag, 25. August 2019
jeweils von 11.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 23. August 2019
18.00 bis 21.00 Uhr  

Jeden Sonntag wird in allen Ga-
lerien ein Apéro serviert.

Die  Rickenbacher Künstlerin-
nen und Künstler freuen sich auf 
Ihren Besuch und viele interes-
sante Begegnungen.

Mehr	 über	 uns	 finden	Sie	 auch	
unter www.kunstimdorf.ch

Gret	Guelbert	Pfiffner
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Kunstschaffende aus der Gemeinde Rickenbach 
zeigen ihre Werke in der Schütti, Scheune, Trotte 
oder Werkstatt, im Ortsmuseum oder Weinkeller. 
 
Anreise: 
Mit dem Auto: 
• Autobahn A1 Ausfahrt Oberwinterthur 
• Strasse Richtung Frauenfeld / Rickenbach (Wegweiser) 
 Die Parkplätze sind beschildert 
Mit dem Zug: 
• Station Rickenbach-Attikon 
• mit dem Postauto bis Rickenbach Dorf 
 
Öffnungszeiten: 
Samstag, 17. August, 13.30 bis 18.00 Uhr 
Sonntag, 18. August, 11.00 bis 17.00 Uhr 

Freitag, 23. August, 18.00 bis 21.00 Uhr 

Samstag, 24. August, 13.30 bis 18.00 Uhr 
Sonntag, 25. August, 11.00 bis 17.00 Uhr 
 
 
Unser gemeinsames Sujet: 
Jede Künstlerin und jeder Künstler gestaltet ein Werk zum 
Thema "Sitzkunst". Lassen Sie sich überraschen. 
 

www.kunstimdorf.ch 
 

 

Kunst im Dorf 
 Rickenbach ZH 

 
17./18./23./24./25. 

August 2019 
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Karin Joss Elisabeth Roling 
Aquarelle Aquarelle, Ölbilder 
 
  

 Büelstrasse 19 
 Trotte 
 
 

Ruth Bühlmann 
Papierschnitte 
 
 
 
 

Werner Bühlmann 
Papierschnitte, 
Urban Sketching 
 

 

 
 

Büelstrasse 13 

 

Tziyona Schmid-
Salomon 
Aquarelle, Acrylbilder 

Büelstrasse 19 
(gegenüber Trotte) 

 

Barbara Schärer 
Mischtechnik 

Austrasse 4 
 

Hans Bertschi 
Acrylbilder 

Hauptstrasse 9a Schütti 

 

Marlise Brauchli 
Aquarelle 
 

 
Elena Merinero 
Aquarelle, Aquacryl 

 

 
Sarah Merinero 
Aquarelle, Zeichnungen 
 
 

Dorfstrasse Ortmuseum 

 

Gret Guelbert Pfiffner 
Aquarelle, Mischtechnik 

Dorfstrasse 14 
 

Eva Derrer 
Tuschezeichnungen 

Dorfstrasse 4 
Weinkeller 

 

 

 

  
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ellikon 

Winterthur 

Wer wo ist 
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Poolparty vom 27. Juni 2019 
i dä Badi in Ellike

Wir bedanken uns beim Bade-
meister-Paar für Ihre Spontanität 
und für die zahlreichen Gäste, 
die an der Party teilnahmen.

Herzlichst musicparty.ch
Dunja Hofer 

Guido Rüegsegger
Patrick Fontana
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                        WIR FEIERN MIT UNSERER BEVÖLKERUNG DAS                         WIR FEIERN MIT UNSERER BEVÖLKERUNG DAS

 

 

 

DIES BEI GRILLWÜRSTEN, KUCHEN, WEIN DIES BEI GRILLWÜRSTEN, KUCHEN, WEIN 

BIER UND MINERAL BIER UND MINERAL

 
 

AM 7. SEPTEMBER 2019  AM 7. SEPTEMBER 2019
VON 10.00 – 16.00 BEI VON 10.00 – 16.00 BEI 

DER TROTTE IN DER TROTTE IN 

WIESENDANGEN WIESENDANGEN

 

UNSERE BESUCHER ERWARTET NEBST DER UNSERE BESUCHER ERWARTET NEBST DER 
DEMONSTRATION EINES DEFIBRILLATORS UND DER 

UNSERE BESUCHER ERWARTET NEBST DER 
DEMONSTRATION EINES DEFIBRILLATORS UND DER 

MANUELLEN HERZ-DRUCK-MASSAGE AUCH EINE 
DEMONSTRATION EINES DEFIBRILLATORS UND DER 

MANUELLEN HERZ-DRUCK-MASSAGE AUCH EINE 
INTERESSANTE AUSSTELLUNG SOWIE MOULAGEN. 
MANUELLEN HERZ DRUCK MASSAGE AUCH EINE 

INTERESSANTE AUSSTELLUNG SOWIE MOULAGEN.
 
 
                                                                
                                                      www.samariter-wisi.ch 

-JÄHRIGE BESTEHEN -JÄHRIGE BESTEHEN

   UNSERES VEREINS    UNSERES VEREINS  

Aktuell



Veranstaltungskalender

01. Aug. 1. August Feier, Felmenackerstrasse Gesangvereine
  Ellikon
06. Aug. Wandern mit den Silberfüchsen
16. Aug. Familie-Chile Kirche Ellikon
17. Aug. Kunst im Dorf, 13.30 bis 18.00 Uhr Rickenbach
18. Aug. Kunst im Dorf, 11.00 bis 17.00 Uhr Rickenbach
24. Aug. Regionale Wanderung der Kirche Seuzach
23. Aug. Kunst im Dorf, 18.00 bis 21.00 Uhr Rickenbach
24. Aug. Kunst im Dorf, 13.30 bis 18.00 Uhr Rickenbach
25. Aug. Kunst im Dorf, 11.00 bis 17.00 Uhr Rickenbach
27. Aug. Mütter- und Väterberatung Gemeindestube
31.	Aug.	 Kolibri	 Oase	Ellikon

03. Sept. Wandern mit den Silberfüchsen
07. Sept. Musikalische Köstlichkeiten für Trio Kirche Altikon
10. Sept. Elterntreff Sekundarschule Schütti Rickenbach
15. Sept. Gospel Church 
19. Sept. MiniClub Bibliothek
21. Sept. Regionale Wanderung der Kirche Rickenbach
24. Sept. Mütter- und Väterberatung Gemeindestube
26.	Sept.	 Mittagstisch	PRO	SENECTUTE
27. Sept. Punkthalbacht-Gottesdienst Kirche Altikon
28. Sept. Bücherkaffee Bibliothek
28.	Sept.	 Kolibri	 Oase	Ellikon

03.	Okt.	 Seniorenausflug
27.	Okt.	 Familie-Chile	mit	Erntedankfeier	 Kirche	Thalheim

Agenda 2019
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Veranstaltungskalender

Proben der Chöre Ellikon
Jeweils Mittwoch, 20.00 Uhr, im Gemeindesaal Schulhaus Bürgli

Pro Senectute-Turnen Gym/Fit Frauen 
ab 60+
Donnerstagmorgen, 9.00 - 10.00 Uhr, Turnhalle Bürgli Ellikon. 
Jede Woche ausser während den Elliker Schulferien!

Redaktionsdaten, Gemeindeblatt 2019
•	 13.	September	 Oktober/November
•	 12. November Dezember/Januar

Termine MVIK 2019
•	 27.	Oktober,	20.15	Uhr,	Abendunterhaltung,	MZH	Gachnang
•	 02. November, 20.15 Uhr, Abendunterhaltung, MZH Gachnang
•	 16. November, 14.00 Uhr, Jubilarenkonzert, MZH Gachnang

Termine JMIK 2019
•	 24. August, 20.00 Uhr, Abendunterhaltung, MZH Gachnang
•	 08. Dezember, 17.00 Uhr, Adventskonzert, MZH Hagenbuch





Spitäler
Kantonsspital Winterthur Telefon 052 266 21 21
Kinderspital Zürich Telefon 0900 266 711
Kantonsspital Frauenfeld Telefon 052 723 77 11

Notrufnummern
Polizei Telefon 117
Feuerwehr Telefon 118
Sanität Telefon 144
Rettungsflugwacht	REGA		 Telefon	 1414
Notfalldienst von Ärzten, 
Zahnärzten und Apothekern  Telefon 0800 33 66 55
Vergiftung Telefon 145
Tierärztlicher Notfalldienst Telefon 0900 908 908

Standort Defibrillator
Werkgebäude, Bergstrasse 5
Zugang Gemeindestube, Verfügbar während 24 h

Gemeindeverwaltung 
Andelfingerstrasse	3	
8548 Ellikon an der Thur
Telefon 052 375 11 35
gemeinde@ellikon-thur.zh.ch
www.ellikonanderthur.ch

Öffnungszeiten
Montag, 9.00 - 11.30 Uhr, 13.30 - 18.00 Uhr
Dienstag, ganztags geschlossen
Mittwoch, 9.00 - 11.30 Uhr, 13.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag, ganztags geschlossen
Freitag, 09.00 - 14.00 Uhr durchgehend geöffnet

Betreibungs- und Gemeindeammannamt Elgg
Lindenplatz 4
Postfach 73
8353 Elgg
Telefon: 052 368 55 20
www.elgg.ch

Bibliothek  Öffnungszeiten 
Uesslingerstrasse 2 Montag, 15.30 - 17.30 Uhr
8548 Ellikon an der Thur Donnerstag, 18.30 - 20.30 Uhr
Telefon 052 375 13 16 Samstag, 10.00 - 12.00 Uhr
bibli.ellikon@bluewin.ch

Standort Spitex Rickenbach-Sulz der Spitex RegioSeuzach
Stationsstrasse 16, 8545 Rickenbach Sulz
Telefon 052 316 14 74
Fax 052 338 22 81
info@spitex-regioseuzach.ch

Wichtige Telefonnummern und Adressen
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